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Protokoll der Missions- und Partnerschaftskonferenz 2016
Freitag, 11. November 2016
Reinhild Schneider, Leiterin des Referates Partnerschaft und Gemeinde, eröffnet die Tagung und begrüßt die anwesenden Teilnehmenden. Insbesondere die neugewählten Dekanatsmissionsbeauftragten und Dekanatsmissionspfarrerinnen und –pfarrer. 
Das Direktorenehepaar Dr. Gabriele und Hanns Hoerschelmann sprechen ein Grußwort und wüschen eine gute Tagung. 
Arne Schnütgen, Vorsitzender der MiPaKo, übernimmt die Moderation. Ein Antragsausschuss wird eingesetzt. 
Der Referent Christoph Pinkert wird ebenfalls begrüßt. Sein Vortrag „Vertrauen in der Partnerschaft“ ist ein guter Einstieg für die morgige Weiterarbeit am Thema. Hier der Online Verweis auf die Zeitschrift „Habari“, in der ein Vortrag von Chr. Pinkert zum Thema abgedruckt ist  (Heft 2015/4, S. 18-23):

http://www.tanzanianetwork.de/front_content.php?idcat=57&lang=1 
Samstag, 12. November 2016
1. Begrüßung; Feststellung der Beschlussfähigkeit
Arne Schnütgen begrüßt die anwesenden Teilnehmenden. Er erläutert den neugewählten Dekanatsmissionsbeauftragten und Dekanatsmissionspfarrerinnen und –pfarrern die Aufgaben der MiPaKo und des Präsidiums. Die für die Beschlussfähigkeit notwendige Anzahl von mind. 38 Personen wird weit überschritten (über 50 Stimmberechtigte), somit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 
2. Protokoll der letzten Konferenz

Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Änderungen (einstimmig, ohne Gegenstimme, elf Enthaltungen) angenommen. 
3. Berichte:

a) Abteilung C des LKA durch Hans-Martin Gloel 
Der schriftlich vorliegende Bericht wird durch drei Akzente vertieft:

- 
die Außenbeziehungen sollen neu reflektiert werden; Erarbeitung eines neuen Partnerschaftskonzepts. Die Frage bleibt, was Partnerschaft bedeutet, wenn wir kein Geld mehr haben? – Partnerschaft auf Augenhöhe, ohne Geld?

- 
Naher Osten / Nord-Irak –von zehn Projekten sind acht Katastrophenhilfe. 

z.B. Kirchenbau für armenische Kirche, Agrarprojekte, Literatur  -  Ziel, dass die Gemeinden dort bleiben können – Hilfe auch konfessions- und religionsübergreifend
-
Stiftung „Wings of Hope“ – Hilfe für Traumatisierte (Bethlehem, Lateinamerika, …)

Frage: Was willst du, das ich dir tun soll? 
Aussprache: 
-
Frage nach der Öffentlichkeitsarbeit der Kirche; die gute Arbeit sollte öffentlicher sein, z. B. in Zeitungen. Herr Gloel nimmt diese Anregung mit. 
-
Frage nach der Überarbeitung der Konzeption. Es sollten alle Partnerschaften aufgenommen werden. Herr Gloel nimmt diese Anregung mit und bringt sie bei der Bearbeitung ein. Strukturfrage kann nicht beantwortet werden. 
-
Frage nach Taufbegehren bei Asylsuchenden – MEW bietet Beratung und Hilfestellung an, insbesondere Ehepaar Hildebrandt-Rambe (Referat Mission Interkulturell). 
b) Leitung MEW durch die Direktoren Dr. Gabriele Hoerschelmann und Hanns Hoerschelmann
Schriftlicher Bericht liegt vor. Es wird besonders auf den Jahresempfang am 6. April 2017 anlässlich des 10-jährigen Jubiläums von MEW im CPH in Nürnberg hin gewiesen. 
Aussprache:
- 
Frage wieso Manfred Scheckenbach und Claus Heim nicht im selben Gottesdienst verabschiedet / eingeführt werden? Man möchte jedem Anlass gerecht werden und sowohl Verabschiedung als auch Einführung sind an Veranstaltungen geknüpft (Sprachkurs und Arbeitskreis Tansania).
· Zum Thema Flüchtlingsarbeit. Wo positioniere ich mich? Partnerschaft oder Flüchtlingsarbeit? Was bietet MEW an? In globalisierter Welt kann man es nicht trennen. Themen gehören zusammen. Fluchtursachen mit den Partnern bekämpfen. Es ist eine gemeinsame Arbeit von kirchlichen und politischen Institutionen nötig. 
· Es werden Fachkräfte auf Zeit für Übersee (im Bereich PPO) gesucht. 
c) Bericht aus dem Kuratorium (durch Dekan Jürgen Blechschmidt) 

Schriftlicher Bericht liegt vor. 
d) Bericht des Präsidiums der MiPaKo (durch Arne Schnütgen)
Schriftlicher Bericht liegt vor. 
Es wurde ein Brief über die bessere finanzielle Unterstützung der Partnerschaftsarbeit durch die Dekanate versandt. Er wird an die Dokumentation angefügt, da nicht alle davon wissen. 
e) Berichte der Fachausschüsse

· Afrika (Harald Hauschild) 
Siehe Bericht
· Entwicklung und Politik (Arne Schnütgen)
Siehe Bericht 
· Lateinamerika (Reinhild Schneider in Vertretung von Christhild Grafe)
Siehe Bericht
· Mission Interkulturell (Ulrike Dressler) 
Siehe Bericht 
· Partnerschaft und Gemeinde (Conny Gehringer)
Siehe Bericht
· PPO (Stephan Aupperle)
Siehe Bericht
f) Neuendettelsauer Missionshilfe e.V. (durch Dagmar Pirner)
Besteht seit mehr als 100 Jahren. Sammlerinnen und Sammler unterstützen Projekte von Mission EineWelt. Frau Pirner lädt alle Interessierten zur jährlich stattfindenden Missionshilfetagung im Herbst ein. 

g) Stiftung Weltmission 

Siehe Bericht
Aussprache zu den Berichten:
- 
Muslimisch-Christliche Beziehung in Afrika ist regional sehr unterschiedlich. Teaching Preaching Gast Lusungu Mbilinyi kam im Herbst 2016 als Antwort auf die kritische Situation nach Deutschland. 
4. Anträge: 
Es liegen keine Anträge vor. Es gibt eine Anfrage des Partnerschaftsausschusses Tansania im

Dekanat München: 
An das Präsidium der Missions- und Partnerschaftskonferenz

 

Unsere Partner in Südtansania sind von HIV/Aids besonders betroffen. Daher spielt dieses Thema in unserer Partnerschaftsbeziehung eine wichtige Rolle und wir engagieren uns auf verschiedenste Weise in diesem Bereich. 

 

Auch bei der jährlich stattfindenden Veranstaltung zur „Nacht der Solidarität“ in München, bei der verschiedene Gruppen in München auf die Probleme der von HIV/Aids betroffenen Menschen aufmerksam machen,  sind Vertreter des PAT mit Pfr. Kurth gemeinsam aufgetreten, und wir haben die Veranstaltung bisher finanziell unterstützt. Denn aufgrund der großen sozialen Verwerfungen die HIV/Aids bei unseren Partnern in Tansania hervorgerufen hat, halten wir es für wichtig, dies in Deutschland im Bewusstsein zu halten.

 

Uns ist aufgefallen, dass das Thema HIV/Aids bei Mission EineWelt schon länger nicht mehr besonders sichtbar ist. Deshalb sind wir daran interessiert zu erfahren, ob und wenn ja welche konkreten Maßnahmen oder Projekte von MEW in diesem Aufgabenbereich gegenwärtig durchgeführt werden.

 

Wir bitten Sie, dies im Rahmen der Missions- und Partnerschaftskonferenz bei Mission EineWelt nachzufragen.

Rückmeldungen:


Jürgen Bergmann: Es gibt zahlreiche Projekte, die das Thema Aids aufgreifen. Eine Übersicht wird weitergeleitet. MEW unterstützt jährlich das Aktionsbündnis gegen Aids. 
Manfred Scheckenbach: Eine Handreichung für tansanische Pfarrer (Tuushinde ukimwi) wurde mit Erträgen der Stiftung Weltmission unterstützt. Behandlung von HIV-Patienten liegt in Tansania in den Händen der Regierung.

Karin Deraed: Aktionsbündnis gegen Aids hat Kampagnen durchgeführt; zur Frage aktueller Kampagnen gibt, müsste man auf der website des Aktionsbündnisses nachschauen.
Claus Heim: HIV-Medikamente werden in Tansania kostenlos ausgegeben, diesbezüglich hat sich die Situation in Tansania positiv im Vergleich zu den 90er Jahren verändert.

5. Partnerschaftskarte (Vorstellung und Eingabemöglichkeiten, Frau Schlicker)
Da Frau Schlicker persönlich nicht anwesend sein kann, wird ein Videoclip von ihr abgespielt, in dem 

sie erklärt, wie man die Partnerschaftskarte auf der Homepage von MEW bearbeiten kann. Änderungen

können zweimal im Jahr vorgenommen werden. 

6. Informationen befreundeter Organisationen: 
· Brot für die Welt (Karin Deraed)

· Bayernweite Eröffnung der diesjährigen Sammelaktion in Selb am 1. Advent

· großes Thema ist Flucht in Zusammenarbeit mit der Diakonie – Materialien auf der Homepage („Flucht“)

· Materialien für Schulklassen (ab 14 J.) zum Thema Flucht ab 2017

· Beispielprojekt 2016 aus Brasilien „Satt ist nicht genug“ Fehl-/Mangelernährung 
2017 Thema: Wasser

· 2018 zum 60-jährigen Jubiläum ein neues großes Thema
· Würde-Kampagne: Dinner for one – Dinner for all
· Alle Infos auch auf der Homepage von Brot für die Welt 
· Oikokredit (Bernhard Sprafke) 

· Arbeit mit geliehenem Geld zur Förderung von Projekten (Kredite für selbstverantwortliche Projekte), jetzt besonders zur Förderung der klein-bäuerlichen Landwirtschaft z. B. in Afrika.

· Gefahr, dass Billigimporte aus Europa die Arbeit der Kleinbauern unterläuft und ihre Existenzgrundlage vernichtet.

· Verstärkte Investitionen auch in erneuerbare Energien.

· Weltgebetstag 2018 aus den Philippinen (CD von Oikokredit!)

· Siehe auch Homepage von Oikokredit
· Eine-Welt-Netzwerk Bayern e.V. (Alexander Fonari) 
Dachverband aller, die mit Mission arbeiten (MEW, Miserior, Missio, Weltläden usw.)
· Bayernweites Internetportal wird (auch politisch) genutzt; wichtig, dass man dort präsent ist.

· EineWelt-Promotorinnen und –promoter in verschiedenen Regionen Bayerns gesucht zur Unterstützung für EineWelt-Arbeit und Vernetzung in Kommunen oder Landkreisen.

· Bayerische EineWelt-Tage in Augsburg – auch interessant für Partnerschaftsgruppen (23./24.6.17)

· Homepage: www.eineweltnetzwerbayern.de

7. Informationen aus MEW: 
· Vorstellung verschiedener Materialien (Fürbittkalender, Jahreskalender, MEW Zeitschrift, Konfi-Dank 2017)
· Teaching-Preaching Gast Herr Vincent Soppeng aus Papua-Neuguinea 
vom 20.01.-20.02.2017 
· Bericht von Dr. Dr. hc Traugott Farnbacher liegt aus. Partnerschaft zu Philippinen stärken. 
· Kirchenmusiker können angefragt werden bei MEW:
Dr. William Obaga aus Kenia und Terevaeli Ayo aus Tansania
· Dr. Jürgen Bergmann stellt ein Sonderförderungsprogramm zum Lutherjahr für Begegnungen vor. Weitere Informationen werden demnächst verschickt. 
· Für ökumenische Begegnungen gilt, dass der Vorantrag 12 Monate vor der Begegnung im Sekretariat Partnerschaften (M. Gilcher) eingegangen sein muss. 
· Freiwilligenprogramm Süd-Nord wird vorgestellt; es werden jetzt und auch in Zukunft noch Einsatzstellen/Dekanate gesucht
· 2,5-jähriger Studiengang: Masterprogramm „Religion and Conflict Management“ wird vorgestellt (weitere Informationen bei Mission Interkulturell, A. Mielke)
· Weltausstellung in Wittenberg zum Lutherjahr

Stand von MEW:
21.06. - 26.06. Gerechtigkeit

07.07. - 12.07. Ökumene

02.08. - 07.08. EineWelt

· Hinweis: Filmprojekt: „Luthers Erben – Sing it loud“ gerade am Entstehen in Tansania 
- 
Termine 2017 zum Vormerken: 
- Verabschiedung Manfred Scheckenbach 13.01.2017 17.00 Uhr St. Nikolai Kirche in Neuendettelsau
- Arbeitskreis Lateinamerika 21.01.2017
- Teaching Preaching PNG 20.01.-20.02.2017

- Arbeitskreis PPO 03.-04.02.2017

- Arbeitskreis Kongo (Feuchtwangen) 10. – 12.03.2017
- Arbeitskreis Tansania SÜD+NORD 31.03. – 01.04.2017
- Einführung Claus Heim 01.04.2017

- Jahresempfang MEW 06.04.2017 CPH Nürnberg 

- Brasilientag (Ort wird noch bekannt gegeben) 06.05.2017
- Lila Nacht und Fest der weltweiten Kirche 15. – 16.07.2017
- Teaching Preaching Lateinamerika Oktober 2017 
- Missionshilfetagung 27. – 29.10.2017
- Begegnungstage der Evang. Jugend 24.-25.11.2017
· Jahrestagung 2017: 10. – 12.11.2017
· Jahrestagung 2018: 09. – 11.11.2018
Sonntag, 13. November 2016 

Die Dokumentation der aktuellen Tagung wird zu gegebener Zeit auf der Homepage als Download angeboten (ein Hinweis wird per Mail verschickt).
Beim Abendgottesdienst der Tagungsteilnehmenden wurden insgesamt  467,01 € gespendet. Die Kollekte ist für das Projekt „UTT – Under the tree“ der Lutherischen Kirche in Liberia bestimmt.
Pfarrerin Reinhild Schneider bedankt sich bei allen Teilnehmenden und denen, die die Tagung vorbereitet haben, und bittet die Beauftragten, Änderungen oder Neuerungen dem Referat PG jeweils möglichst zeitnah mitzuteilen. 
Protokoll:






Marlene Gilcher, 13.12.2016
